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Sondersitzung SBP und Bezirksvertretung I am 27.03.2017
„Zentraler Busbahnhof Wiesdorf“ - Baubeschluss



1. Begrüßung und Einführung in das Projekt
Frau Beigeordnete Deppe

2. Darstellung des aktuellen Planungsstands

2.1 Hochbau, Dach und Mobiliar
Prof. Pahl, Pahl + Weber Pahl Architekten BDA, Darmstadt

2.2 Verkehrsplanung
Dr. Sienko, Isaplan Ingenieur GmbH, Leverkusen

3. Baustellenphasen

3.1 Bauablauf
Herr Timpert, Technische Betriebe der Stadt Leverkusen AöR

3.2 Abwicklung des Busverkehrs
Herr Kretkowski, wupsi GmbH, Leverkusen

4 Diskussion, Fragen, Baubeschluss

TOP 2
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Art der Änderung
Änderung gem. Besprechung Lev. vom 24.11.16
Anpassung Stützenanzahl+Dachtragwerk laut Statik
Alternativen Aufbauten T5 + T7

NameDatumIndex
a 28.11.16 ack

ackb 23.12.16
ack
ack

10.01.17c
dÄnderung Detail Windschutz Glas, Dachtragwerksanpassung (Entfall T9) laut Statik 31.01.17

ackÄnderung Vitrinen (Windschutz), Änderung Aufbauten (Alternative) gem. Bespr. vom 02.02.17 e 03.02.17
ackLeuchten nach Angabe Day&Light dargestellt f 14.02.17
ackStandort Bäume gem. Angabe König, Änderung Baumstandort 3 + 5 Ostspange g 15.02.17
ackÄnderung gem. FB 61 (10 Stck Papierkorbe, 2 Vitrinen Nord,Süd, keine DFI Ostspange,...) 17.02.17h
ack22.02.17Änderung gem. Bespr. vom 21.02.17 i

Dachfläche mit Randträger
(Ohne Aussparungen)  = ~ 2.300 m²

Membranfläche (ohne Randträger)
(Ohne Aussparungen)  = ~ 2.138 m²

Membranfläche (ohne Randträger)
(mit Aussparungen)    = ~ 1.981 m²
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ackEinarbeitung Leuchten Plan 170217_ZOBW_DAL_E_GR_V, Day&Light j 06.03.17
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Glaselemente, Witterungsschutz

Bodeneinbaustrahler

Papierkorb, 120 Liter

Vitrine A0 + Witterungsschutz

PK

Vitrine A0 Übersicht

Lichtmast, Lph: 4,5m 

AR-3-GE-001-V-j V-j

+ 46,940 üNHN = +/- 0,00m

Interimaufstellung FahrgastunterstandFGU*

T3 Stützenbündel Dach

DFI - Vorweganzeiger (groß)

Lichtmast, Lph: 4,5m mit DFI-Anzeiger

Lichtmast, Lph: 9,0/4,5m mit DFI-Anzeiger

H2 Haltestelle

Lichtmast, Lph: 9,0/4,5m 
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Vorgabe lt. Planung ISAPLAN + DB AG
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Realisierbarkeit und Wirtschaftlichkeit
Die vorgeschlagene Konzeption kann in mehreren teils funktionsfähigen Schrit-
ten realisiert werden: 1. Schritt „ ZOB mit neuem Dach“, 2. Schritt „räumliche 
Kante zum Bahngleis mit Fernbussteig, Fahrradstellplätzen und WC-Anlage“, 
3. Schritt: „Übergang zu Rialto, Bahnhof und Mantelbebauung nach Westen“.

Die Konstruktion der großformatigen Dachfläche wird werkseitig auf einfachs-
te Weise aus ebenen Tafeln mit CNS-Plasmaschneidern in 5 m Stücken erstellt 
und in vorgefertigten Teilstücken angeliefert. Das verwendete geometrische 
Modell (grasshopper + rhino) erlaubt darüber hinaus die werkseitige Kon-
fektionierung der Membran aus schwer entflammbarem und beschichtetem 
Material, welches langlebig und wartungsfrei ist. Eine etwaige Reinigung von 
Feinstäuben, etc. kann in größeren Abständen mit einfacher und unbedenk-
licher Seifenlauge erfolgen. Etwaige Beschädigungen können lokal repariert 
werden. Darüber hinaus liegt die Unterkante der Membran Vandalismus frei 
über 3 m Höhe. Die Unterhaltskosten sind gering. Die Semitransparenz erlaubt 
darüber hinaus eine reduzierte, tageslichtabhängige Steuerung der Beleuch-
tung. Die Beschichtung der Stahlkonstruktion erfolgt in Eisenglimmer nach 
DB-Standards und ist ebenso langlebig. 
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1) Modellierung für tiefgezogene Membran (   1,75m)

2) Optimierung von Trajektoren aus Flachstahlrippen,
    t ≤ 40mm

3) Stabilisierung durch Ringe (Isobaren) und Definition 
    der Membranausschnitte

SCHEMAANSICHT WARTESPANGE MIT RADWEG 1:200

QUERSCHNITT M 1:50

598141

DETAILSCHNITT STÜTZE MIT SITZBANK M 1:20

DETAILGRUNDRISS STÜTZE MIT SITZBANK M 1:20

FORMFINDUNG TRAGWERK

SCHEMASCHNITT FAHRRADSTELLPLÄTZE 1:50 (FAHRRADABSTELLANLAGE NACH TR 6102)

Dach ZOB Wiesdorf in Leverkusen

Membran semitramsparent, 
schwerentflammbar

Stahlrohr, einfach gekrümmt 
nach Statik Beschichtung 
in Eisenglimmer DB 702/703

Flachstahl t = 12 S355 (St52)

Spannglied mit Kescher 
und Membranabdeckstreifen

Entwässerung mit Notüberlauf
(alternativ frei abtropfend)

LED Strahler mit Diffusor, 
Insektenschutz, Lichtfarbe mit 
3000 Kelvin
gegen nachtaktive Insekten

Sitzbank aus wärmereflektierendem
Chromnickelstahlrohr d= 35mm

Abdeckplatte zweiteilig, 
linearer Pflasterstreifen
sand- bis graufarben

Anschlussflansch verdeckt
Pagel-/ Vergußmörtel

Ringfundament, 
b / h= 100 / 0,80m

STABILITÄTSNACHWEIS DER WIRKSAMKEIT DER HORITONTALEN 
RINGE ZUR ERZIELUNG HINREICHENDER STEIFIGKEIT

Verformung: 100 %
Spannung: 100 %

Verformung: 425 %
Spannung: 335%

Gestaltungsqualität und funktionale Qualität

Die Konzeption erlaubt die Ausnutzung von Freiheiten, welche sich aus dem Trag-
werkskonzept ergeben, indem sie sich wohltuend von dem starren System additi-
ver Systemhaltestellen löst, die Freiheiten in den Umsteigebeziehungen abbildet 
und weitere Nutzungen (Kiosk mit Freisitz, Aufenthaltsräume für Busfahrer, Tech-
nikräume, Pflanzflächen) spielerisch selbstverständlich integriert.

In mehreren Prozessschritten wurden Funktion und Tragwerk so optimiert, dass für 
die eindeckende, semitransparente Tiefpunktmembran ausreichende antiklastische 
Krümmungen entstehen (    > 1,75 m) sowie die Tragelemente auf das notwendige 
Maß reduziert werden konnten. 

Das Raumtragwerk in Stahlbauweise besteht aus Flachstahlrippen die in Abhän-
gigkeit von der statischen Beanspruchung hinsichtlich der Blechstärke, der Bau-
höhe sowie der Form materialminimiert werden. Dabei verlaufen die Flachstahl-
rippen trichterförmig gekrümmt vom gelenkigen Fußpunkt zum Randprofil bzw. 
zum nächsten Fußpunkt der Stützung. Zur Reduzierung der Biegemomente in den 
Flachstahlrippen werden im Krümmungsbereich Zugringe eingefügt.

Die horizontalen Ringe sind hierbei wesentliches Konstruktionsprinzip. Zum einen 
nehmen sie die Spannglieder und Keder der Membran auf, zum anderen stabili-
sieren sie die Gesamtkonstruktion durch Ringkräfte entlang der „Isobaren“. Der 
Effekt ist funktional von hoher Nutzerqualität: Zur Mitte hin ergeben sich schüt-
zende Dächer bis auf 3 m Tiefe heruntergeführt mit integrierter Entwässerung und 
ringförmigen Sitzgruppen. Die Gründung erfolgt über verdeckt liegende Kreisring-
fundamente. Zu den Außenpositionen der Busse hebt sich das auskragende Dach 
auf > 4,75 m. 

Die Lichtführung folgt dieser Logik, ausgehend von den Ringen der Stützkonst-
ruktion erfolgt eine indirekte Ausleuchtung der Membran mit 3000 K, welche u.a. 
eine hemmende Wirkung auf nachtaktive Insekten hat. Darüber hinaus sind die 
Beleuchtungselemente über den ringförmigen Sitzgruppen angeordnet und unter-
stützen somit die atmosphärische Qualität auch zur Nachtzeit. 

Die Bodenbeläge bestehen aus hellen, sand- bis graufarbenen Pflasterstreifen im 
Läuferverband mit weiß abgesetzten Bordsteinen und taktilen Leitstreifen, welche 
aus radialen Elementen den Freiheiten des Gesamtansatzes folgen. 

Die Sitzbänke sind aus Vandalismus sicheren, wärmeabsorbierenden CNS-Stahl-
rohren, welche sich im öffentlichen Raum bewährt haben. 

Grünflächen

Für die Bepflanzung sind gemäß der besonderen Herausforderungen (Stadtklima-
fest, robust, trockenverträglich, keine wesentliche Fruchtbildung) situationsbe-
zogene Charakteristika von Bedeutung: Die Pflanzinseln unter den Ausschnitten 
des Membrandaches erhalten neben einer festen Durchwegung und Unterpflan-
zung z.B. aus bodendeckenden Heckenkirschen (Lonicera nitida „Maigrün“) leich-
te, mehrstämmige Solitäre in Schirmform ohne Verzweigung im unteren Bereich 
(Acer ginnala o.glw.). 

Ein besonderer freiräumlicher Wert ist auf den Bereich zwischen Rialto und Bahn-
hofsgebäude zu legen. Hier besteht ein extremer vorgegebener Höhenunterschied, 
welcher durch Sitzstufen, eingebettet in einer Baumgruppe aus nichttropfenden 
Linden (Tilia cordata „Brabant“) in wassergebender Decke aufgefangen wird. 

Entlang der äußeren Buspositionen werden im Zusammenhang mit der rahmenden 
Mantelbebauung ebenso hochstämmige Silberlinden (Tilia cordata „Brabant“) in 
großflächigen Baumscheiben versetzt, vorgeschlagen. 
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